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Reiten in drei Disziplinen 

Der Reiterverein Bietigheim-Bissingen ist aktiv in der Ausbildung von 

Nachwuchsreitern, nimmt an Wettbewerben teil, bietet seinen Mitgliedern ein üppiges 

Programm und hat als Veranstalter des Pferdemarkt-Turnieres einen guten Ruf. 

 
Foto: RV Bietigheim-Bissingen -Dressurvorführung beim Reiterverein Bietigheim-Bissingen,  

der Wert auf eine gute Grundausbildung von Mensch und Tier legt.  

"Reiten ist schon lange nicht mehr elitär" - Reitervereins-Sprecherin Gabriele Hubl liegt viel 

daran, zu vermitteln, dass Reitinteressierte kein eigenes Pferd haben und finanziell nicht 

überdurchschnittlich dastehen müssen. "Viele unserer Reiter haben eine Reitbeteiligung", 

erklärt sie. Denn schließlich hätten heutzutage die meisten nicht jeden Tag ausreichend Zeit, 

sich um das Tier zu kümmern. Die Mehrheit der 350 Vereinsmitglieder ist aktiv und weiblich. 

Der Reiterverein Bietigheim-Bissingen bietet die drei Disziplinen Springreiten, Dressur und 

Vielseitigkeit sowie Voltigieren an. Dabei gibt es unterschiedliche Angebote für die 

verschiedenen Alters- und Leistungsstufen der Aktiven. Hubl sieht die beiden 

Hauptschwerpunkte des Vereins auf der Kinder- und Jugendarbeit sowie auf den Angeboten 

für Erwachsene und Wiedereinsteiger. "Uns ist es wichtig, eine solide Grundausbildung zu 

gewährleisten - für Mensch und Tier", sagt Hubl. Man halte nichts von schnellem Erfolg, der 

zu Lasten des Pferdes oder des Reiters gehe. Daher wolle man die Jugend Stück für Stück an 

die oberen Leistungsklassen heranführen. Aktuell stünden mehrere Jugendliche in der 

Dressur-Ausbildung an der Schwelle von der Leicht- zur Mittelklasse, "ein großer Schritt", 

wie Hubl sagt. Im Verein sei es möglich, einmal jährlich bei einem Reitabzeichenlehrgang 

verschiedene Reitpässe zu erlangen, die auch als Qualifikation für Turniere wichtig sind. 

Apropos Turnier: Die Bietigheim-Bissinger Reiter nehmen regelmäßig und, wie Hubl betont, 

auch erfolgreich an Wettkämpfen und Turnieren teil. Diese befinden sich im Umkreis, 



maximal eineinhalb Stunden Fahrzeit entfernt, beispielsweise in Ludwigsburg, Leonberg oder 

Großbottwar. In dieser Saison haben die Turniere erst kürzlich begonnen. Der Reiterverein 

Bietigheim-Bissingen richtet auch selbst Turniere aus, das bekannteste ist der Wettkampf 

während des Pferdemarktes im September. Seit vergangenem Jahr gibt es auch ein 

Voltigierturnier. Zudem veranstaltet der Verein drei viertägige Ferienkurse im Jahr sowie 

öffentliche Seminare und Lehrgänge. Erst kürzlich waren 200 Interessierte zum Gast-Seminar 

von Ausbildungsbotschafter Christoph Hess gekommen, berichtet Hubl. Im April stehen nun 

im Zuge der Hauptversammlung die Vereinsmeisterschaften an, bei denen jedes Jahr auch der 

Vereinsmeister gekürt wird. 

"Wir stellen fest, dass Kinder in höherem Alter und Erwachsene häufig ängstlicher sind. 

Außerdem fällt uns auf, dass die Kinder heute im Vergleich zu noch vor zehn Jahren weniger 

beweglich sind", erzählt Gabriele Hubl. Umso wichtiger sei dem Verein, die Kinder frühzeitig 

an die Pferde heranzuführen. Dabei stärke man auch die Soft Skills. Hubl nennt hier den 

Respekt, den das Tier verlangt, die Fähigkeit sich mit den Pferden und anderen Kindern zu 

arrangieren und die Selbstverständlichkeit, dass zum Reiten auch Putzen und Hufeauskratzen 

gehört. Seit dem laufenden Schuljahr gibt es mit der Realschule Bissingen eine Kooperation, 

die es Kindern in der Ganztagesbetreuung möglich macht, einmal die Woche auf den Hof zu 

kommen, so Hubl. 

Neben den Angeboten für Kinder und Jugendliche legt der Verein Wert darauf, erwachsenen 

Neulingen und Wiedereinsteigern Möglichkeiten zu geben, sich auszuprobieren - egal ob in 

der Einzelstunde oder im Gruppenunterricht. Und wer Spaß hat, der kann dranbleiben. Neue 

interessierte Reiter sind sowieso immer gern gesehen, bekräftigt Hubl, die seit neun Jahren 

beim RV ist. Denn häufig verließen junge Menschen, die lange dabei gewesen seien, den 

Verein, weil sie zum Studieren wegziehen. Ganz aktuell und beliebt ist die traditionelle 

Osteraktion, die der Verein anbietet: Wer möchte, kann über ein Formular auf der eigenen 

Homepage ein Osternest verschenken. Für zwölf Euro bekommen dann die Liebsten ein 

dekoriertes Nest rund um Gebäck und bunte Eier. 

 


